
UCHBESPRECHUNGEN daß seinem hohen el csehr nahe
gekommen 1st. Auch auf Gebieten, die

ÄLBRECHT WEBER: Weltgeschichte. Mıt einem nıcht fremd sınd, kann iNnan be1i
3 Zeichnungen un Karten 1m Text, ıhm noch Neues ertahren. Das gilt
SOWIl1e 64 Bıldtafeln. Stuttgart: Phılipp auch von der Reformationsgeschichte,
Reclam Jun 1966 1383 Seiten. deren Verflochtenheit in die allgemeıne

Weltpolitik besonders sichtbar wiıird
Den Lesern ulnNserer Zeıtschrift dürfte persönlich habe mit allergrößter Span-
der iInwe1ls auf diese LECUC einbändige Nung den "Teıl der Geschichte gelesen,
Weltgeschichte nicht unwıllkommen den ich selbst erlebt habe. Zahlreiche
se1n. Der Kınwand, daß die Kräfte Tabellen, Übersichten, Karten und eine
eines Eınzelnen übersteigt, ıne gesamte Bıblıographie Vomn immerhin 25 klein
Weltgeschichte VO  3 den Anfängen der gedruckten Seiten machen das Buch auch

als Arbeitsmittel nuützlıch. In hübscherMenschheit bıs 1n Nsere Gegenwart
hinein schreiben, lıegt natürlıch nahe andlicher Form, einem erschwing-
Auch der Verfasser, Germanist un RE lıchen Preıis kann ZUr Anschaffung
Protfessor für Didaktik der deutschen nachdrücklich empfohlen werden. Es
Sprache Uun! Laıteratur der Universi- lıest sich ausgezeichnet un: schafft Be-

Walther VO  3 Loewenichtat Frankfurt, hat ıhn sıch gestellt. Er lehrung.
antwortet darauf Vorwort (S Ä7)

Weltgeschichte ann VO  3 einem LLUTr ım
Vertrauen auf die Ergebnisse der Kın- HANNs LILJE Martın Luther. Eıne Bild-
zelforschung und deren sachgerechte monographie. Hamburg: Furche- Verlag
Darstellung geschrıeben werden. Allein, 1964 240 Seiten.
CS ist se1n utes echt mıiıt erforschten,
krıitisch geprüften un! ausgewerteten Die Kırche des Wortes kann nicht Sanz
Materıialien bauen.« Bezeichnend für auf das 1ıld verzıchten, WwIıe Ja auch das
die Kınstellung des Vertassers ist ferner Wort selber mit Bıldkraft reichlıch BC-
der das eben Zatierte anschließende sättigt ist. Eın Bılderbuch ZU 1hema
Satz »Schwerer auszutragen bleibt die Luther un! Reformation ist immer wıll-
Spannung VO  , Wissenschaft und ]au- kommen, zumal im Jubiläumsjahr 1967
ben, nämlıch: daß der erschienene hri- Zauletzt hat wohl Martın Hürlimann, 1n
Stus, Mıiıtte und Innn der Geschichte für den dreißiger Jahren auch ZU Refor-
den Glaubenden, für den Historiker mations)ubiläum einen größeren Bild-
ben 1Ur Erscheinung se1in darf, WwI1Ie band herausgebracht, den ich miıch
jede andere diesseitige Erscheinung gut erinnere. Für das 19888  3 VO: Furche-
auch. Irdische Realıtät unterliegt irdi- Verlag geschaffene Werk zeichnet Hanns
scher Relation.« Der Verfasser vertritt Lılye verantwortlıich. Doch geht AUS einer
die Ihese » Noch nıe War Darstellung Bemerkung gegenüber der Inhalts-Seite
VO:  3 Weltgeschichte NÖöt1g« S 5) Die hervor, daß »Biılddokumentation, histo-
Schauplätze der Geschichte sind immer rische Erläuterungen un Bıldlegenden«
mehr zusammengewachsen. Eıne Über- VO:  - arl Reinkıng besorgt wurden.
schau 1st ZU Verständnis der eigenen Da diese rel Bestandteile des Buches
Situation unentbehrlich geworden. den weıitaus größten Raum einnehmen,

Man muß dem Verfasser zubilligen, VOIl 240 Seiten i{wa 15 hätte der

46



bescheidene Mitarbeiter nıcht doch VOI- der ıbl Vatıcana; die Doppelseite mıit
dıent, auch auf der Jlıtelseite genannt Cranachs Bıldnissen VO:  - Luthers Elltern;
werden” Liljes über die verschıiedenen die Zwinglı-Doppelseite; die Jürken-

schlacht VOTLTI Wıen nach Michael Osten-Buch-Abschnitte verteilten Essay 1n Eh-
Ien der durchschnittliche Benutzer des dorf. Dazu kommen die vielen Luther-
Buches, das sıch Ja ausdrücklich ıne bıldnisse, die Porträts der Päpste, die
Bıldmonographie n wird zunächst das Leben 1n Stadt un and illustrie-
zweiıtellos staärker VO  — den vorzüglıch renden Holzschnitte SOZUSas CN die
ausgewählten, gedruckten, geordneten Keportagen der damalıgen Geschichts-
Ilustrationen dNSCZOSCI werden als VO  - welt, VO:  3 deren Bewegtheıt un Bunt-
dem klug entworfenen, fMüssig geschrie- heıit, ber auch Grausamkeit un!: wal-
benen, allenthalben die Zuneigung des tiertheit s1e erstaunlıch ENAaAUC Eın-
Autors seinem Helden bezeugenden drücke vermitteln. Es kann wohl nıicht
Haupttext. ber auch 1n Reinkings "lext- ausbleiben, be1 wohlüberlegter Dar-
Beıträgen, den historischen Erläuterun- bietung des vielgestaltigen Materials,
SCH Ww1e den Bıldlegenden, steckt iıne daß der vielleicht TST flüchtigem
Menge gut angebrachtes Wıssen und Blättern aufgelegte Leser sıch asch Dn
keine geringe Formulierungsgabe. EKın esselt sieht un ernsthaft studieren
Beispiel: Das Jahr 1525 Da stellt Rein- beginnt. TSt annn wird auch geruüste
kıng 1in einer Daten- Tabelle nebeneinan- se1n, den Haupttext AUS$S der Feder des
der dıe wichtigsten Ereignisse des Bau- hannöverschen Landesbischots siıch —

ernkrieges, lınks, Uun: Luthers Schriften, zuei1gnen, der AUS dem Erdreich des
Reisen, Predigten desselben Zeitraumes konkreten, optischen Detaıils 1n die höhe-
rechts. Für. den uneingeweıihten Leser TCH Gefilde der gelistigen usammen-
eine überaus hılfreiche Zusammenschau. hänge entführt. Ja, vielleicht ergibt sich
Für die Jahre L537/21 gibt eine stich- Au diesem Zusammenklang der 1n den
wortartige Abfolge der Ereignisse VO: Ilustrationen vorgeführten geschichtli-
Ihesenanschlag bis ZU chen » Materie« mit dem 1n Lıiljes Essay
Reichstag, auch das ıne brauchbare E 70 gebotenen Problembericht und Deu-
dächtnisstütze. Ebenso glücklich ist ber tungsversuch der eigentliche Reız, die
die Hauptaufgabe, die Zusammenfügung hauptsächliche Wiırkung des Buches
der Ilustrationen Holzschnitte VOTI- ben darum möchte inNnan dem Verlag
nehmlich, ber auch Wiıedergaben VO  3 vorschlagen, be1 der nächsten Auflage
Gemälden, Stichen, Handschriften der diesem Sachverhalt dadurch Rechnung
eıt mit den s1e knapp erläuternden agen, daß die Innern des Buches
Legenden, gelöst. hebe aus der Fülle sich dokumentierende Kameradschaft
der Ilustrationen hervor: Petersplatz beıider Autoren durch Nennung beider
VO  3 Heemskerk; Luther als Junker Jörg Namen auf dem 'Jlıtelblatt Z Aus-
VO  3 Heinrich Göding; die Wormsseiten druck gebracht wird. Kurt Ihlenfeld
mit Stadtansıcht un: der kaiserlichen
Vorladung Luther; die Doppelseite Eıne reichbebilderte, gekürzte 'Ia-
mıiıt den Bildnissen Friedrichs des We1- schenbuchausgabe dieses Werkes 1st 1n
SC  3 (Dürer) und seines Geheimrates »Rowohlts Monographien«, herausge-
Spalatin (Cranachwerkstatt); Rom, Pıaz- geben VvVonRn Hans Kusenberg, erschienen.

del Popolo nach einem Gemälde 1n St.


